
AGRARINFORMATIONEN 15/2023

Aktuelles Thema: Raps Herbizidempfehlung

Möchten Sie Ihren Newsletter zukünftig in Farbe per E-Mail bekommen? ...dann melden Sie sich per Mail unter:
hanke@rlw-ag.de oder per Telefon unter: 05232/600120

Die Ernte 2023 wird für viele Landwirte zum nervenzehrenden Geduldsspiel. Auf einigen geplanten Rapsflächen steht noch das 
Getreide. Dennoch sollten Sie die eine oder andere Zwangspause nutzen, um sich einige Gedanken zur kommenden Rapsaussaat
zu machen. Dazu gehört auch die Wahl einer passenden Herbizidstrategie. Neue Produkte gibt es nicht. Trotzdem macht es für die
Planung Sinn, sich die Eigenschaften der einzelnen Herbizide noch einmal vor Augen zu führen. Bei ausreichender Bodenfeuchte 
können die „Butisane“ und „Fuegos“ ihr volles Potenzial ausspielen. Besonders auf Standorten mit Gräserproblemen sollte diese 
Produktfamilie zwingend Teil der Strategie sein, da der enthaltene Wirkstoff Metazachlor bereits eine ansprechende Basisleistung 
gegen Ungräser bietet. 

Was ist sonst noch wichtig?
• Aufgrund der feuchten Bedingungen können Schnecken mal wieder zu einem größeren Problem werden. Hier hilft nur:
• Zukünftige Rapsflächen möglichst „schwarz“ halten (chemisch oder mechanisch)
• Frühzeitiges Monitoring (Befallskontrolle schon vor der Saat) + konsequenter Einsatz von Schneckenkorn
• Lager, späte Ernte und hohe Bodenfeuchte erschweren die Bearbeitung der Erntereste. Trotzdem sollten hier nach Möglichkeit
keine allzu großen Kompromisse gemacht werden, da ungenügend eingearbeitetes Stroh und üppiges Ausfallgetreide häufig zu
nachhaltigen Problemen führen

Die Auflagen der Produkte müssen beachtet werden! Für ein Gelingen Ihrer Kultur übernehmen wir keine Haftung!

Anwendungsemppfehlung:

Fuego Top 2,0 l/ha VA - NA

Breite Mischverunkrautung + Klettenlabkraut, 
Storchschnabel, Hirtentäschel

Butisan Gold 2,5 l/ha VA - NA

Breite Mischverunkrautung + Klettenlabkraut

Breite Mischverunkrautung + Klettenlabkaut, 
Kamille, Ehrenpreis, Vogelmiere

Gajus 2,4 l/ha + Fuego Top 1,2 l /ha 
NA
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Falls Sie Fragen haben, helfen Ihnen unsere RLW – Mitarbeiter natürlich gerne weiter.
Sprechen Sie uns an!

5

1*/1*/5

5

1*/5/5

10

5/5/5

Gewässerabstände:
Regelabstand
90/75/50 %

* Länderspezifischer Mindestabstand


